Logo des Landesverbandes einfügen
Aus​schreibung der Landesmeisterschaft 2013/2014 
im Bewerb Einzel-Classic der Altersklassen U-10, U-14 und U-18 weiblich und männlich sowie U-23 Damen und Herren
Die Aus​schrei​bung er​folgt gemäß. der gül​ti​gen Fas​sung der ÖSKB-Sport​ord​nung/Clas​sic.

Ter​min, Ort (Sportanlage)


Sonntag, 12.Mai 2013

Klagenfurt

Polizeisportanlage

(Gegebenenfalls weitere Angaben einfügen)
Bewerbsleitung, Administration


Die Bewerbs​lei​tung obliegt dem Sport​aus​schuss in Zu​sam​men​arbeit mit dem Schieds​rich​ter​aus​schuss des LV.


Mit der Durchführung und Administration wird der Verein xxxxxxxxxxxxxx betraut.

Schiedsgericht, Schieds​rich​ter (siehe ÖSKB-SpO., Teil 1, Punkt 2.6)

Das Schiedsgericht, zusammengesetzt aus Bewerbsleiter (delegiert durch den LV-Sportaus​schuss), Hauptschiedsrichter (delegiert durch den LV-Schiedsrichterausschuss) und administrativem Leiter (delegiert durch den mit der Durchführung betrauten Verein), wird namentlich mit dem Startplan bekannt gegeben. 
Die er​for​der​li​chen OSR/SR werden durch den LV-Schiedsrichterausschuss nominiert, Hilfsschiedsrichter sind von dem mit der Durchführung betrauten Verein zu stellen.
Instanzenzug, Proteste (siehe ÖSKB-SpO., Teil 1, Punkt 12)


(Alternativ kann der gesamte Punkt oder Auszüge daraus zitiert werden)
Startrecht (siehe ÖSKB-SpO., Teil 1, Punkt 7):


Österreichische Staatsbürger mit einem gültigen Sportkegler-Spielerpass, der auf einen Verein des (Name des Landesverbandes) ausgestellt sein muss, in den Altersklassen

U-10 (Stichtag vom LV einzutragen) und jünger, Stichtag= 6. Geburtstag, sofern dieser vor dem Kalenderjahreswechsel liegt), 

U-14 (Stichtage vom LV einzutragen), 

U-18 (Stichtage vom LV einzutragen) und 

U-23 (Stichtage vom LV einzutragen). 


Unabhängig von einem etwaigen Antreten in ihrer spezifischen Altersklasse kann für Angehörige der Altersklassen U-18 und U-23 ein zusätzlicher Start in der Allgemeinen Klasse erfolgen. Der Begriff „Doppelstart“ liegt hierbei nicht vor, da es sich um zwei unterschiedliche Meisterschaften bzw. Bewerbsarten handelt.
Nachwuchsspielern mit nichtösterreichischer Staatsbürgerschaft bis einschließlich U-18 wird das Startrecht eingeräumt. Ein Startrecht für diese Personengruppe bei Österreichischen Meisterschaften ist jedoch keinesfalls gegeben. (Hinweis: Trifft dies nicht zu, ist der Passus zu streichen)  

(Alternativ können weitere Auszüge daraus zitiert werden)
Nen​nung, Nennfrist, Nenngeld:


Sind mit beiliegendem Formblatt via Mail zu übermitteln an: Adresse anführen
Nennschluss: 21. November 2013

Das Nenngeld beträgt € 8,00 pro Starter. Nenngeld ist Reuegeld. Das Nenngeld ist bis 
21. November 2013
einzuzahlen auf: Bankverbindung, Kontonummer und Kontowortlaut angeben.
Sofern beabsichtigt sind Konsequenzen bei Zahlungsverzug anzugeben. 

Ärzt​li​ches Gut​ach​ten (siehe ÖSKB-SpO., Teil 1, Punkt 8)

Angehörige der Altersklassen U-10, U-14 und U-18 haben sich alljährlich einer ärztlichen Untersuchung zu unterziehen.

 (Alternativ können weitere Auszüge daraus zitiert werden)

Do​ping (siehe ÖSKB-SpO., Teil 2, Punkt 9) 

(Alternativ kann der gesamte Punkt oder Auszüge daraus zitiert werden)


Durchführung des Bewerbes 

Es gelten die auf den Nachwuchsbereich Bezug nehmenden Bestimmungen in der ÖSKB-SpO., Teil 1, Punkte 6 und 7.

(Alternativ kann der gesamte Punkt oder Auszüge daraus zitiert werden)


Mel​de​zeit (siehe ÖSKB-SpO., Teil 2, Punkt 6)

Spie​ler​pass und ärztliches Attest sowie die ADE (Hinweis: ADE kann gestrichen werden, wenn der LV eine solche nicht verlangt) sind spätestens 30 Mi​nu​ten vor der im Start​plan an​ge​ge​be​nen Start​zeit von jedem Starter persönlich der ad​mi​nis​tra​ti​ven Lei​tung des Bewerbes zu über​ge​ben. 

Bei Nicht​ein​hal​tung er​lischt das Start​recht!

Wurfanzahl, Wer​tung (siehe ÖSKB-SpO., Teil 2, Punkt 5.2.1)

1 x 120 Wurf (4 Wurfserien à 30 Wurf kombiniert),

Ein​spiel​zeit: 5 Mi​nu​ten (sie​he ÖSKB-SpO., Teil 2, Pkt. 1.9).
Die Verwendung der 14er-Kugel ist für die Altersklasse U-10, die 15er-Kugel für die Altersklasse U-14 Pflicht (sie​he ÖSKB-SpO., Teil 1, Pkt. 9.2).
Im Bewerb der Altersklassen U-10 und U-14 wird nur in die Vollen gespielt (siehe ÖSKB-SpO., Teil 2, Pkt. 2.1). (Hinweis: Diesbezügliche Entscheidung liegt im Ermessen des LV, nicht Zutreffendes kann gestrichen werden)  

(Alternativ können weitere Auszüge zitiert werden)
Ergebnisliste


Die Ergebnisse sind in den vom LV aufgelegten Er​geb​nis​lis​ten einzutragen, deren Richtigkeit und Vollständigkeit vom Haupt​schieds​rich​ter und vom Bewerbsleiter mit Unterschrift zu bestätigen und anschließend an den ÖSKB-Sportkoordinator zu übermitteln. 

Ti​tel, Ehrenpreise:

Die Sie​ger der Bewerbe er​hal​ten den Ti​tel:

„Landesmeisterin 2013/14 im Bewerb Einzel-Classic der jeweiligen Altersklasse weiblich bzw. Damen“
  

„Landesmeister 2013/14 im Bewerb Einzel-Classic der jeweiligen Altersklasse männlich bzw. Herren“ 
1. bis 3. Platz: Medaillen so​wie Urkun​den.

Startrecht bei den Österreichischen Meisterschaften (siehe ÖSKB-SpO., Teil 1, Punkt 7)


Die 3 Bestplatzierten und gegebenenfalls weitere Platzierte haben Startrecht bei den Österreichischen Meisterschaften. Fällt einer der Platzierten aus, darf nachgerückt werden.

(Sofern beabsichtigt, kann eine Verpflichtung der Platzierten zur Teilnahme an Österreichischen Meisterschaften und eine ev. Konsequenz bei nicht entschuldbarer Nichtteilnahme formuliert werden)
(Alternativ können weitere Auszüge zitiert werden)

Sie​ger​eh​rung:

Die Sie​ger​eh​rung fin​det nach Be​en​di​gung des Bewerbes im Be​reich der Sport​an​la​ge statt (Plat​zier​te in Sport​klei​dung).

(oder Angabe, wo und wann sie sonst stattfindet)
Verhalten auf Sportstätten, allgemeines Rauchverbot (siehe ÖSKB-SpO., Teil 1, Punkt 11) 
(Alternativ kann der gesamte Punkt oder Auszüge daraus zitiert werden)


Haftung:


Der Veranstalter übernimmt keinerlei wie immer geartete Haftung für Schäden aller Art, weder den Beteiligten noch Dritten gegenüber.

Wien, xx. Jänner 2013
Für den Landesverband xxxxxxxxxxxxxxxxx
    Der Präsident
                     
                              Der Sportobmann
